
Was wir erreichen wollen 
Für junge Menschen in Simbabwe sind die Möglichkeiten, 
eine bezahlte Beschäftigung zu finden, begrenzt. Frühverhei-
ratung, frühe Schwangerschaften und ein traditionelles Rol-
lenverständnis reduzieren insbesondere für junge Frauen die 
Wahrscheinlichkeit, dass sie die Schule erfolgreich abschlie-
ßen und sich für den Arbeitsmarkt qualifizieren. Auch in der 
Projektregion Chiredzi haben Jugendliche und junge Frauen 
nur geringe Chancen auf dem Arbeitsmarkt. Viele sind nicht 
ausreichend ausgebildet und es fehlt ihnen der Zugang zu 
finanziellen Ressourcen, wie Kleinkrediten, um sich mit eige-
nen Unternehmen selbstständig zu machen.

Unter dem Dach unserer weltweiten Bewegung Because I 
am a Girl geben wir in diesem Projekt Frauen und Jugend-
lichen die Möglichkeit, ihre unternehmerischen und beruf-
lichen Fähigkeiten zu verbessern, damit sie sich ihre 
Lebensgrundlage sichern können. 700 Jugendliche und 
junge Frauen, die zum Teil die Schule frühzeitig abgebro-
chen haben, nehmen an Kursen teil, in denen sie die nöti-
gen Grundkenntnisse im Lesen, Schreiben und Rechnen 
erwerben. Anschließend können 1.000 junge Frauen und 
Männer an beruflichen Schulungen teilnehmen, um ihre 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu erhöhen oder sich 
selbstständig zu machen. Durch die Gründung von Spar-
gruppen erhalten circa 3.000 Frauen und Männer Zugang 
zu Krediten, die ihnen die Gründung eigener Kleinstbe-
triebe ermöglichen.

Projektregion:
Chiredzi

Projektlaufzeit:
Juli 2016 – Juni 2019

Berichtszeitraum:
Januar – Juni 2017

Ziel:
Frauen und Jugendliche verbessern ihre beruflichen 
und unternehmerischen Fähigkeiten; sie können wirt-
schaftliche Chancen nutzen und sich ihre Lebens-
grundlage sichern.

Massnahmen:
– Alphabetisierungs- und Mathematikkurse für  
 700 Jugendliche und junge Frauen
– berufliche Schulungen für 1.000 Jugendliche und 
 junge Frauen
– Gründung von Spargruppen mit rund 
 3.000 Personen
– Schulungen in Unternehmertum und finanzieller 
 Kompetenz

2. Zwischenbericht

Berufliche Perspektiven eröffnen
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Aktivitäten im Berichtszeitraum  
– Alphabetisierungs- und Mathematikkurse  
 für 739 Frauen und 173 Männer 
– Berufliche Schulungen für 146 Frauen und  
 68 Männer 
– Unternehmerische Schulungen für 247 Frauen  
 und 17 Männer 
– Gründung von 93 Spargruppen mit 1.162 Mitgliedern



Was wir bisher für den 
Projekterfolg getan haben 

Alphabetisierungs- und Mathematikkurse
Da in der Projektregion viele junge Menschen und vor 
allem viele Frauen nicht lesen und schreiben können, war 
bei den Auftaktveranstaltungen in den Gemeinden das Inter-
esse an Alphabetisierungs-und Mathematikkursen sehr 
groß. Mit Hilfe eines Komitees wurden die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ausgewählt: Insgesamt 739 Frauen und 
173 junge Männer, die die Schule abgebrochen oder nie 
besucht haben, starteten im März 2017 mit den Kursen, um 
ihre Fähigkeiten im Lesen, Schreiben und Rechnen zu ver-
bessern. Die Schulen wurden dafür mit den notwendigen 
Heften und Schreibmaterialen sowie mit Registern für die 
Administration der Teilnehmenden ausgestattet. 

Berufliche Perspektiven schaffen
Insgesamt 146 Frauen und 68 junge Männer nahmen im 
Berichtszeitraum an beruflichen Schulungen teil, um ihre 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu erhöhen oder sich selbst-
ständig zu machen. Die Schulungen dauern in der Regel 
vier Monate. Sie beginnen mit einem Monat Theorieunter-
richt, darauf folgen drei Monate praktisches Lernen in einem 
der Ausbildungsbetriebe. 

24 junge Männer haben bereits erfolgreich eine Ausbildung 
im Baugewerbe absolviert. Sie haben gemeinsam eine 
Unterkunft für Lehrkräfte an einer Schule gebaut. Zehn von 
ihnen haben inzwischen noch weitere Aufträge erhalten. 
Gemeindemitglieder unterstützten die Jugendlichen wäh-
rend ihrer Ausbildung. Sie stellten lokal erhältliche Bauma-
terialien wie Sand und Steine zur Verfügung und verpfleg-
ten die Auszubildenden während der Bauarbeiten. 

57 junge Frauen und ein Mann haben eine Ausbildung  
in der Gastronomie absolviert. 25 Frauen erlernten das 
Schneiderhandwerk, 28 Männer das Tischlern und 44 
Frauen und zwei Männer Frisieren und Kosmetik. Da viele 
der Jugendlichen bereits zur Selbstversorgung in der Land-
wirtschaft tätig sind und der Bedarf an Nahrungsmitteln 
groß ist, wurden auch landwirtschaftliche Schulungen 
angeboten. 20 Frauen und 13 Männer nahmen daran teil 
und erlernten Anbaumethoden und die Grundlagen der 
Tierzucht, wie artgerechte Haltung, Fütterung und die 
gesundheitliche Versorgung der Tiere.

Gründung von Spargruppen
Die zu Projektbeginn ausgebildeten Mentorinnen und Men-
toren unseres Projektpartners Alight Zimbabwe haben in 
Chiredzi bereits 93 Spargruppen gegründet. In fünftägigen 
Workshops schulten sie 1.162 Männer und Frauen in den 
Grundzügen des Sparens und der Kreditvergabe. Jede 
Gruppe erhielt anschließend eine abschließbare Kasse und 
Schreibmaterial, um die gemeinsamen Ersparnisse trans-
parent zu verwalten.

Helfen auch Sie mit Ihrer Spende
Plan International Deutschland e.  V.
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE92 2512 0510 0009 4449 33
BIC: BFSWDE33HAN 

Unter Angabe der Projektnummer „ZWE100304“ und 
falls vorhanden Ihrer Paten- bzw. Referenznummer.*

Für Überweisungen aus Österreich:
Plan International
Erste Bank
IBAN AT04 2011 1829 8724 4001
BIC: GIBAATWWXXX

Unternehmerische Fähigkeiten stärken
247 junge Frauen sowie 17 junge Männer haben in Schulun-
gen ihre unternehmerischen und wirtschaftlichen Fähigkei-
ten gestärkt. Sie erlernten die Grundlagen der Buchhaltung, 
den Umgang mit Finanzen und verschiedene Möglichkeiten, 
wie sie ihr Einkommen steigern und eigene Unternehmen 
gründen können. Die meisten Projektteilnehmerinnen und 
-teilnehmer sind Mitglied in einer der Spargruppen. 

Prüfung und Bewertung 
der Projektaktivitäten

Die große Nachfrage an den Projektmaßnahmen macht 
deutlich, dass der Bedarf an Bildungs- und Ausbildungsan-
geboten in der Region groß ist. Die Ergebnisse der Grund-
datenerhebung zeigen, dass mehr als 60 Prozent der 
Frauen und Jugendlichen nicht lesen und schreiben kön-
nen, weshalb vor allem die Alphabetisierungs- und Mathe-
matikkurse sehr gefragt sind. Die ursprünglich geplante 
Anzahl der Teilnehmenden wurde aus diesem Grund 
bereits um mehr als 200 Personen erhöht. 

Sich als Schneiderin selbstständig zu machen,  
ist der Traum vieler junger Frauen.
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*Bei Mehreinnahmen werden Spenden für andere dringende Plan-Projekte verwendet.
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